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Die Stadt Regensburg erlässt folgende

Allgemeinverfügung:

1.	 Die Stadt Regensburg legt einen 
Sperrbezirk im Stadtgebiet Regens-
burg fest. Die Grenzen des Sperrbe-
zirks werden folgendermaßen fest-
gelegt:

Beginnend am Schnittpunkt Stadt-
grenze und Obertraublinger Straße 
– Richtung Norden der Obertraub-
linger Straße und im weiteren Verlauf 
der Edisonstraße folgend bis zur Ein-
mündung Max-Planck-Straße (B 15) 
– Der Max-Planck-Straße (B 15) wei-
ter Richtung Norden folgend bis zur 
B A B  3  – Ab hier der BAB 3 Rich-
tung Osten (Fahrtrichtung Passau) 
folgend bis zum „Augraben“ – Dem 
„Augraben“ Richtung Norden folgend 
bis zur Barbinger Straße – Der Bar-
binger Straße Richtung Nord-Osten 
bis zur Einmündung in die Straubin-
ger Straße folgend – Der Straubinger 
Straße Richtung Osten folgend bis 
zum Schnittpunkt mit der Stadtgren-
ze – Ab hier der Stadtgrenze Rich-
tung Süden folgend bis zum Anfangs-
punkt.
 
Die Grenzen des Sperrbezirks 
sind in der beiliegenden Kar-
te (ohne Maßstab) dargestellt, 
die als Anlage Bestandteil die-
ser Allgemeinverfügung ist. 

2.	 In dem unter Ziffer 1 festgelegten 
Sperrbezirk gelten folgende Seu-
chenbekämpfungsmaßnahmen:
 
2.1 Jeder, der einen oder mehrere 
Bienenstände im Sperrbezirk be-
sitzt, hat dem Umweltamt der Stadt 

Regensburg (Abteilung Veterinär-
wesen und Verbraucherschutz, Bru-
derwöhrdstraße 15b, 93055 Regens-
burg, Tel. 0941/507-3319, E-Mail: 
veterinaeramt.stadtregensburg@
regensburg.de) unverzüglich die An-
zahl und den Standort der Bienenvöl-
ker zu melden.

2.2.	 Alle Bienenvölker und Bienen-
bestände im Sperrbezirk werden un-
verzüglich auf Amerikanische Faul-
brut amtstierärztlich untersucht und 
es werden Futterkranzproben zur Un-
tersuchung auf Faulbrut entnommen. 
Die Untersuchung und Probennahme 
sind zu dulden. 

2.3.	Bewegliche Bienenstände dür-
fen von ihrem Standort nicht entfernt 
werden.

2.4.	Bienenvölker oder Bienen dürfen 
nicht in den Sperrbezirk verbracht 
werden.

2.5.	Bienenvölker, lebende oder tote 
Bienen, Waben, Wabenteile, Waben-
abfälle, Wachs, Honig, Futtervorräte, 
Bienenwohnungen und benutzte Ge-
rätschaften dürfen nicht aus den Bie-
nenständen entfernt werden.

Ausgenommen hiervon sind:
– Wachs, Waben, Wabenteile und 
Wabenabfälle, wenn sie an wachs-
verarbeitende Betriebe, die über die 
erforderliche Einrichtung zur Entseu-
chung des Wachses verfügen, unter 
der Kennzeichnung „Seuchenwachs“ 
abgegeben werden und
– Honig, der nicht zur Verfütterung an 
Bienen bestimmt ist

2.6.	Von Bienen nicht mehr besetzte 

Bienenwohnungen sind vom Besit-
zer der Bienen stets bienendicht ver-
schlossen zu halten.

3.	 Die sofortige Vollziehung der vorste-
henden Ziffern 1 und 2 wird angeord-
net.

4.	 Für diese Allgemeinverfügung wer-
den keine Kosten erhoben.

5.	 Diese Allgemeinverfügung gilt am 
Tag nach ihrer Veröffentlichung im 
Amtsblatt der Stadt Regensburg als 
bekannt gegeben.

Hinweis:
Gemäß Art. 41 Abs. 4 Satz 1 BayVwVfG 
ist nur der verfügende Teil der Allgemein-
verfügung öffentlich bekannt zu machen. 
Die Allgemeinverfügung liegt mit Begrün-
dung und Rechtsbehelfsbelehrung bei 
der Stadt Regensburg, Umweltamt, Ab-
teilung Umweltverfahren, Zi.Nr. 2.014, 
Bruderwöhrdstr. 15 b, 93055 Regensburg 
aus. Sie kann während der allgemeinen 
Dienstzeiten (Montag bis Mittwoch zwi-
schen 08.30 und 12.00 Uhr, Donnerstag 
zwischen 08.30 und 13.00 und zusätzlich 
zwischen 15.00 und 17.30 Uhr, Freitag 
zwischen 08.30 und 12.00 Uhr) sowie 
nach vorheriger Terminvereinbarung auch 
abweichend von den allgemeinen Dienst-
zeiten eingesehen werden. Wir bitten um 
eine vorherige Terminvereinbarung, Tele-
fon (0941) 507-1314.

Regensburg, 28. März 2025
Stadt Regensburg
Umweltamt
Im Auftrag

Dr. Voigt
Leitende Rechtsdirektorin

Vollzug tiergesundheitsrechtlicher Maßnahmen zum Schutz gegen die 
Amerikanische Faulbrut;

Ausbruch der Amerikanischen Faulbrut im Gebiet des Landkreises Regensburg – 
Festlegung eines Sperrbezirks im Stadtgebiet Regensburg
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